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S p o r t  i n  K ü r z e  

Schädler 14. und 27. in Arosa 
SKI ALPIN - Nicht  unbedingt  nach 
Wunsch verliefen die beiden FIS-Super-Gs 
in Arosa für  Sarah Schädler. Im ersten Ren
nen kam die frisch gebackene Landesmeis
terin auf Platz 14, im zweiten kam die Trie-
senbergerin über  den 27. Rang nicht hinaus. 
Den Sieg holte sich jeweils die Schweizerin 
Martina Schild. (mb) 

Thorpes Chancen steigen 
S C H W I M M E N  - Die Chancen des australi
schen Superstars Ian Thorpe auf einen Olym
piastart über400-m-Crawl sind gestiegen. Josh 
Krogh, der bei den australischen Trials über 
diese Distanz Dritter wurde, verzichtet auf sei
ne Rolle als erster Ersatzmann. Falls sich der 
Trials-Zweite Craig Stevens gegen einen Start 
über 400-m-Crawl entscheiden sollte, käme 
damit Thorpe zum Zug. «Thorpedo» war bei 
den Trials disqualifiziert worden, nachdem er 
auf dem Startblock das Gleichgewicht verloren 
und einen Fehlstart produziert hatte. (si) 

Start zur DTM in Hockenheim 
MOTORSPORT - Die Deutsche Touren
wagen-Meisterschaft  verspricht ers tmals  
seit ihrer Renaissance im Jahre 2000 zu ei
nem Dreikampf zwischen Mercedes, Audi 
und Opel zu geraten. Der. Startschuss fällt 
am Sonntag in Hockenheim. Mit dabei der 
Schweizer Marcel Fässler, der von Merce
des zu Opel wechselte. (si) 

Automobil; Programm HTM 2004 
18. April: Kindenheim (De). - 2. Mai: ELsUinl (Por). - 16. 
Mai: Allna dt). - 6. Juni:  Klcttwii/ZLauMt/ (De). - 27. Juni:  
Nürnberg (De). - 1. August: Nürburg (De). - 8. August: 
Owher\(eben (De) - 5. September: Zandvoort (Ho). - 19. 
September: Brünn (Tsch). - 3. Oktober: Hockcnhcim. , 

Automobil: Teams und  Fahrer  de r  DTM 
I Bernd Schneider (De). Mcrcedes C-Klassc AMC (Team 
HWA) 2 Chri&tijan Albers (Ho), Mercedes C (HWA). 3 Manrcl 
Rlsslcr (S/). Opel Vectra GTS VN (Phoenix).' 4 Laurent Aicllo 
<J:r). OperVcctra (Phoenix). 5 Mainas Ekström (Sd). Audi A4 
DTM (Abt). 6 Martin Tome/>k (De). Audi A4 (Abt). 7 Jean 
Alesi (Fr). Mercedes C (HWA). 8 Gar>' PafTett (Gb). Mercedes 
C (HWA).«) Heinz-Harald Frentzen (De). Opel Vcctra (Holzer). 
10 Manuel Reuter (De), Opel Vectra (Hol/er). 1 \ Christian Abt 
(De). Audi A4 (Abt). 12 Tom Kristensen (Dü). Audi A4 (Abt). 
14 Peter Dumhrcck (Gb). Opel Vectra (Phoenix). 15 Tirno 
Scheider (De). Opel Vcctra (Holzer). 16 Jcrocn Blcckcinolcn 
(Ho). Opel Astra VH Coup«i/2003 (Eurutcdm). 17 Markus Win-
kelhock (De). Mercedes CLK DTM/2003 (Person). 18 Stefan 
Mücke (De). Mercedes CLK/2003 (Pcrsson). 20 Jaroslav Janis 
(Tsch). Mercedes CLK/2003 (Rösberg). 21 Bernd Mayländcr 
(De). Mercedes CLK/2003 (Rosberg). 44 Emanuelc Pirro (It). 
Audi A4 (Joost). 45 Frank Biela (De), Audi A4 (Jocst). 

R E S U L T A T U B E R S I C H T j ' K  
Shortcarvlng: ÖbtrOstcrrrichlsche I .M 
Jugend 1 weiblich: 1. Rnmona Hoop (Lie). 2. Verena Fröhlich 
(Ö). 3. Bianca Erlachcr (Ö). 4 .  Shcila Rüdisühli (Lic). 5. Iris 
Kunkel (Lie). 
Jugend 2 weiblich: 1. Stefanie Klocltcr (ö) .  2. Maria Winderic 
(0) .  3. Karin Vogt (Ö). 4. Sabrina Franz (O). 5. Manuela Hoop 
(Lie). • 
AK1 Damen: I. Marianne Putz (O). 2. Dagmar Gadow (Lie). 
Jugend 1 männlich:.  I. Ralph Vogt (Lie). 2. Patrick Ebcrlc 
(Lic). 3. Amadeus Eberlc (Lie). 
Jugend 2männlich:  (.Andreas Hcinz-Erian (ö) .  2. Christoph 
Praxamer (Ö). 3. Marc Kurz (ö) .  4. Patrick Schädler (Lie). 
AK1 Herren: I.Thomas Covini (ö) .  2. Konniii Schädler (Lic). 
3. Gottfried Lachncr (Ö). 

Flrngleiten: Oberftsterrelche I.M ' . • 
Jugend 1 weiblich: 1. Rainona Hoop (Lic). 2. Shcila Rildisüh
li (Lic). 3. Iris Kunkel (Lic). 
Jugend 2 weiblich: 1. Maria Winderic (Ö). 2. Stefanie Klok-
ker (Ö). 3. Sabrina Franz (ö). 4 .  Manuela Hoop (Lic). 
A K I  Damen: I. Marianne Putz (ö) .  2. Dagmar Gadow (Lic). 
Jugend 1 männlich: I, Patrick Ebcrlc (Lie), 2. Bernhard Ar-
nitz (ö) .  3. Amadeus Ebcrlc (Lic). - Ausgeschieden: Ralph 
Vogt (Lic). 
Jugend 2 münnlich: 1. Martin Windcric (Ö). 2. Andreas Hcinz-
Erian (Ö). 3. Patrick Schädler (Lie). . 
A K I  Herren: 1. Thomas Covini (ö) .  2. Konrad Schädlcr (Ue). 
3. Gottfried Lachncr (ö ) .  

Eishockey: N HL   ' 
National Hockey League (NHL). PlajofT-Achtcinnals (best '  
of 7). Western Conference: Dallas Stars (5.) - Colorado Ava-
lanchc (4Vmit David Acbischer) 2:3 nach 2. Verlängerung; 

_ Stand 1:3. 
"Eas tern  Conference: New Jersey Dcvils (6.) - Philadelphia 

Flyers (3.) 0:3; Stand 1 ;3.'Otlawa Senators (5.) - Toronto Ma-
plc Lcafs (4.) 4:1; Stand 2:2. New York Isländers (8.) - Tampa 
Bay Lightning (1.) 0:3; Stand 1:3. 

Basketball: NBA 
National Basketball Association (NBA). Spiele aus d e r  
Nacht zum Donnerstag: Boston Ccltics - Atlanta Hawks 
137:132. Orlando Magic - Philadelphia 76crs 95:89. Washing
ton Wizards - New Orleans Hornels 78:94. Miami Heat - New 
Jersey Nets 96:84, New York Knicks - Clcveland Cavalicrs 
90:100. Indiana Paccrs - Chicago Bulls 101:96. Milwaukec 
Bucks - Toronto Raptors 87:89. Memphis Grizzlics - Minneso
ta Timbcrwolvcs 90:107. San Antonio Spiirs - Denver Nuggcts 
93:67. Utah Jazz - Phocni* Suns 84:89, Houston Rockcts 
Da f l u  Mavcricks 89:92.I'onland Trail Blazer» - Los Angeles 
Lokcrs 104:105 nach 2; Verlängerung. Golden State Watr iors-
Sacramcmo Kings 97:91. Los Angeles Clippcrs - Seattle 
SupcrSonics87:ll8. ' 
Schlussnmglkten (Je 82 Spiele). Eastern Conference: 1. In
diana Paccrs* 122.2. New Jersey Nets* 94 (Sieger Atlantic Di
vision). 3, Detroit Pistons* 108.4. Miami Heat* 84.5.  New Or
leans Hornels* 82. 6. Milwaukec Bucks* 8 Z  7. New York 
Knicks* 78. 8. Boston Ccltics* 72.9.  Clcveland Cavalicrs 70. ' 
10. Toronto Rnptors 66.11. Philadelphia 76crs 66. 12. Atlanta 
Hawks 56. 13, Washington Wizards 50. 14. Chicago Bults 46. 
15. Orlando Magic 42.  
Western Conference: I.  Minnesota Timbcrwolvcs* 116. 2.  
Los Angeles Lakers* 110 (Sieger Pacific Division). 3. San An
tonio Srurs* 114.4. Sacramento Kirtgs* 110.5. Dallas Mavc- , 
ricks* Iftl. 6. Memphis Grizzlics* 100. 7. Houston Rockcts* 
90. 8. Denver Nuggcts* 86.9.  Utah Jazz 84.-10. Poctland Trail 
Blazers 82. 11. Golden State Warriors 74.12. Seattle SuperSo
nics 74., 13. Phoenix Suns 58. 14. Los Angele» Clippcrs 56. 

* = für Playoffs qualifiziert 

Shortcarver unwiderstehlich 
15 Mal standen FSCL-Athleten in Oberösterreich auf dem Podest 

HINTERSTODER - Keine 48 Stun
den nach den Strapazen des  
Doppeleinsatzes Mostrennen/ 
Landesmeisterschaften s tan
den Liechtensteins Shortcarver 
im österreichischen Hintersto
der wieder im Einsatz und feier
ten mit insgesamt 15 Medaillen 
einen überragenden Erfolg 

A u f  dem Programm standen in 
Hinterstoder die Oberösterreichi
schen Landesmeisterschaften im 
Firngleiten und Shortcarving, wo
bei die Shortcarving-LM als letztes 
Aus t r i a -Shor tca rv ing-Cuprennen  
gewertet wurde. Zuerst startete das  
Shortcarverrennen au f  pickelharter 
Piste in einem Durchgang und an
schliessend, bei i m m e r  wärmer  
werdenden Thempera turen  der  
Figlbewerb in zwei Durchgängen. 

Ramona Hoop schaffte es  bei 
beiden Rennen zu oberst aufs Po
dest, ebenfalls Gold fuhren Patrick 
Eberle und Ralph Vogt ein. Konrad 
Schädler und Dagmar Gadow ver-
passte die Goldmedaille bei beiden 
Bewerben nur u m  Haaresbreite. 
Mit Ralph Vogt, Patrick Eberle und 

Amadeus  Eberle wurden beim 
Shortcarverbewerb nur Liechten
steiner aufs  Podest  zugelassen,  
dasselbe erreichte beim Figlbewerb 
der  Damennachwuchs. A u f  die Sie
gerin Ramona Hoop folgten die 
beiden Nachwuchstalente Sheila 
RUdisühli und Iris Kunkel. 

Amadeus Eberle top 
Doch der  Mann des Osterwo-

chen-ende war zweifelsohne Ama
deus Eberle. Beim «Moschtren
nen» a m  Karfreitag nur von Welt
cupfahrer Marco Büchel geschla
gen, konnte e r  am Samstag bei den 
Titelkämpfen in Malbun die Ju
gendklasse für  sich entscheiden 
und als Vize-Landesmeister ge
feiert werden. Die Krönung kam 
am Montag in Hinterstoder, hier 
konnte e r  mit den beiden Bron/.e-
medaillen das erfolgreiche Wochen
ende beenden. 

Bereits diesen Samstag können 
die Nachwuchsfahrer vom FSCL 
ihr Können auf  den 63 c m  kurzen 
Figl in Schruns bei den Firngleiter 
ÖSV-Staatsmeisterschaften wiede
rum unter Beweis stellen. (ks) 

Das erfolgreiche Liechtensteiner Team: Dagmar Gadow, Amadeus Eberle, 
Patrick Schädler, Ramona Hoop, Ralph Vogt, Konrad Schädler (hinten von 
links), Karin Vogt, Manuela Hoop, Iris Kunkel, Sheila Riidlsühll und Pa
trick Eberle (vorne von links). 

Zwei neue Strecken im Kalender 
KCFL-Clubmeisterschaft startet am Sonntag mit Rennen für Mini und Junioren 

BIASCA - Eine interessante Kart-
Saison wird am Sonntag in Bias-
ca (TI) eröffnet. Einige Fahrer 
haben die Kategorie gewechselt, 
sodass  e s  zu neuen Duellen 
kommen wird. Als Titelverteidi
ger rollen Mario Vogt (AI 50) und 
Robin Vogt (Mini) an den Start. 
> Martin Trendls 

Bei den  Aktiven d e r  Kategorie  
A I 5 0  tritt Mario Vogt (Balzers) als 
Titelverteidiger an. Im September 
gewann er  zudem die Landesmeis
terschaft in Vaduz. In der zweiten 
Hälfte der letzten Saison hatte e r  
ganz klar dominiert. Und so wird 
Mario Vogt bei der  Vergabe des Ti
tels sicher auch in diesem Jahr  
wiederum e in  gewichtiges Wort 
mitreden. Hinter  Vogt wird  d a s  
Fahrerfeld immer breiter. Von den 
Junioren stossen Daniel Mahl
knecht und Roman Villamar dazu. 
Sie werden sich in der  höheren 
Klasse wohl zuerst akklimatisieren 
müssen. Doch der  e ine  oder andere 
Effort dürfte sicher drinliegen. Be-

Auch in dieser Saison dürfen wieder packende Zweikämpfe erwartet werden. 

rcits ein Jahr im A 150ür hat Stefan 
Mahlknecht hinter sich. 

Marc Vogt muss wegen seiner 
Lehre etwas kürzer treten. Deshalb 
wird e r  nicht alle Rennen bestrei
ten. Auch  Thomas Vogt wird nach 
einigen Jahren an der  Spitze etwas 
zurückstecken. Er will «ein etwas 
ruhigeres Jahr» absolvieren und 

nur noch einzelne Rennen 
Lust und Laune» bestreiten. 

«nach 

Vogt will Titel verteidigen 
Florian Villamar hat von den Mi-

zu den Junioren gewechselt. m s  
Hier  trifft er  auf  Mario Näscher. 
welcher im letzten Jahr in der Ge
samtwertung Rang 2 belegte. Nä

scher will neben den Clubrennen 
auch die Schwei/.ermeisterschaft 
fahren. «Geplant sind Starts an al
len Rennen, es wird aber auch auf 
den jeweils aktuellen Zwischen
stand in der SM ankommen», so 
die Devise von Mario Näscher. 

Als Meister tritt Robin Vogt in 
der Kategorie Mini an. Und er 
steckte sein grosses Ziel für 2004 
schon im letzten Herbst ab: «Ich 
will meinen Tilel verteidigen». Pat
rick Näscher ist neun Jahre alt und 
blickt auf  eine zweijährige Erfah
rung zurück. Wie gut er sich jetzt 
durchsetzen kann und ob er seinen 
5 .  Rang verbesseren kann, wird 
sich in Zukunft weisen. 

Insgesamt neun Rennläul'e figu
rieren auf  dem Kalender des Kart
clubs Liechtenstein (KCFL) für das 
Jahr 2004. Die Minis und Junioren 
gehen schon am Sonnlag in Biasca 
an den Start. Der Auftakt für ALSO 
und A155 erfolgt am 25. April in 
Garching bei München.  Diese 
Strecke taucht erstmals im Kalen
der des KCFL auf, ebenso wie die 
Piste von Sundgau. 

Schachhochburg Triesen 
Das 22. internationale Liechtenstein Schach-Open steigt vom 14. bis 22. Mai 

TRIESEN - Triesen ist bereits 
zum sechsten Mal in Folge Aus
tragungsort des  Liechtenstein 
Schach-Opens. Während neun 
Tagen werden im Gemeindesaal 
in Triesen weit über  100 Teil
nehmer um den Turniersieg und 
gute Platzierungen kämpfen. 

D a s  internationale Interesse zu r  
Teilnahme a m  Liechtenstein-Open 
ist sehr gross. Nicht nur aus ganz  
Europa, auch aus Afrika (Nigeria, 
Algerien und  Marokko) u n d  Israel 
haben sich bereits Spieler angemel
det. Unter den  Teilnehmern befin
den  sich über  30 Meisterspieler, u.a. 
sechs Grossmeister und vier  Gross
meisterinnen.. Erstmals dabei sein 
wird eine chinesische Grossmeiste
rin, die gegenwärtig in Holland lebt, 
nämlich Zhaokin Peng. I m  weiteren 
ist auch eine kroatische Jugendaus
wahl am Start. Die Liechtensteiner 

Renato Frick, Andras Guller, Kurt 
Mündle und Harald Elkuch werden 
u m  die Auszeichnung des besten 
FL-Spielers kämpfen. 

Viele Titelanwärter 
Das  Liechtenstein-Open wird in 

den  Kategorien Allgemein-Open 
und d e n  Senioren-Open ausgetra
gen. Während im Allgemein-Open 
ein Favorit au f  . den Turniersieg 
schwer auszumachen ist, startet im 
Senioren-Open Janis Klovans 
(Lettland) der  mehrfache Senioren
weltmeister und Opensieger Liech
tensteins als klarer Titelanwärter. 

Internationaler Schiedsrichter 
Das  Turnier findet unter dem Pa-

tronat von Erbprinz Alois von 
Liechtenstein slatt. Es  wird auch 
dieses  J ah r  v o m  internationalen 
Schiedsrichter Albert Baumberger 
gefeitet. Die finanziellen Träger der  
Grossveranstaltung (Budget rund 

Mit von der  Partie: Liechtensteins Schach-Ass Renato Frlck. 

35 000  Franken) sind die Gemein
d e  Triesen, der  Kulturbeirat de r  
Fürstlichen Regierung, der  Liech
tensteiner Schachverband und Trie
sen Tourismus. Zahlreiche Gönner  

und Inserenten d e r  Turnierbroschü-
re unterstützen den Anlass. Das ge
naue Turnierprogramm wird einige 
Tage vor Turnierbeginn vom 14. 
Mai bekanntgegeben. (kst) 


